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Feuerwehr Solingen
Leistungsbeschreibung

- Techn. Abteilung -
Kommandowagen 

Allgemeines / Vorbemerkungen

Die Feuerwehr der Stadt Solingen beabsichtigt, eine KdoW nach DIN 14502 und DIN 14507 zu beschaffen.

· Das Fahrzeug muss zum Zeitpunkt der Auslieferung der StVZO der BRD, dem Stand der Technik, den Unfallverhütungsvorschriften und den sonstigen gesetzlichen Bestimmungen entsprechen.

· Bei Übergabe an die Feuerwehr mängelfrei sein.

· Auf eventuelle notwendige Ausnahmegenehmigungen ist hinzuweisen.

· Der Hersteller übernimmt die volle Produkthaftung gem. den gesetzlichen Bestimmungen

· Ausführliche technische Unterlagen und Prospektmaterial sind dem Angebot (3-fach) beizufügen.

· Die Angebotspreise sind Festpreise für den Ausführungszeitraum und müssen sämtliche Nebenkosten enthalten.

· Nebenangebote sind zugelassen. Die Hauptangebote sind ausschließlich auf den beigefügten Formularen der Leistungsbeschreibung abzugeben.

· Alle nicht ausführbaren Forderungen sind deutlich kenntlich zu machen.

· Werden Forderungen in der Auftragsbestätigung anerkannt, so sind sie ohne jeden Abstrich auszuführen. Werden Forderungen trotz Bestätigung endgültig nicht ausgeführt, kann der Gesamtauftrag zurückgezogen werden.

· Allen ausführbaren Forderungen sind eindeutige Kosten zuzuordnen oder der Begriff "im Grundpreis enthalten". Sollten eine oder mehrere Forderungen weder eine Kostenzuordnung noch den Begriff "im Grundpreis enthalten" führen, so wird diese Forderung als "im Grundpreis enthalten" interpretiert und ist kostenlos für den Auftraggeber auszuführen. Der Gesamtpreis für das angebotene Los ist nach der letzten Losposition aufzuführen.

· Als Anlage zu diesem Angebot sind alle technischen Einrichtungen und Zubehör, die gegen Sonderpreis geliefert werden und in der Leistungsbeschreibung nicht gefordert werden, mit den zugehörigen Preisen aufzulisten.

· Eine Auftragskürzung bleibt vorbehalten.

· Die Vorbemerkungen sind bei Auftragserteilung in jedem Fall verbindlicher Bestandteil des Auftrages und müssen durch rechtsverbindliche Unterschrift anerkannt werden.

· Bei der Übergabe des Fahrzeuges sind Verlaufspläne für Elektroversorgung, Verstärkungen sowie dazugehörige Schaltpläne auszuhändigen.

· Die Zahlungsbedingungen der Stadt Solingen werden anerkannt.

· Für ggfls. geleistete Anzahlungen sind unbefristete Bankbürgschaften einzureichen. Bei schlecht ausgeführten Arbeiten kann der Auftraggeber für den Zeitraum der Nachbesserung einen angemessenen Teil des Kaufpreises einbehalten.

· Der Hersteller verpflichtet sich, 14 Tage vor Fertigstellung des Fahrzeuges den Auftraggeber zu verständigen, so dass anzuliefernde Einbauteile innerhalb von 1 Woche angeliefert werden und noch montiert werden können.

· Wird bis zum Ablauf der Zuschlagsfrist kein Auftrag erteilt, ist das Angebot nicht berücksichtigt worden.

· Auftragsbestätigungen sind analog des numerischen Aufbaus der vorliegenden Leistungsbeschreibung zu erstellen. Verzögerungen in der Auftragsabwicklung, die aus Abweichungen des v.g. Sachverhaltes resultieren, gehen zu Lasten des Auftragnehmers.

· Die Zuschlagsfrist beträgt 3 Monate nach Ende der Ausschreibungsfrist.

Die Ausschreibung umfasst insgesamt -7- Seiten. Die Teilnehmer des Wettbewerbs haben die Vollständigkeit der Ausschreibungsunterlagen zu überprüfen und ggfls. fehlende, zur Angebotsabgabe notwendige Seiten nachzufordern.

· Die Gewährleistungsfrist (mind. 2 Jahre) und der Gewährleistungsumfang sind anzugeben. Die Gewährleistungsfrist verlängert sich um die Zeit, während der das Fahrzeug nicht bestimmungsgemäß vom Auftraggeber genutzt werden kann.

Los 1 - Fahrgestell

	Pos.
	Bezeichnung
	Betrag

Euro

	
	
	

	1
	Das Fahrgestell muss geeignet sein, das Fahrzeug gem. DIN 14502

sowie DIN 14507, Teil 7, als KdoW 1 zu nutzen. Weiterhin muss

das Fahrzeug über nachstehende Ausstattungsmerkmale verfügen:
	

	
	
	

	1.1
	Limousine, 4-türig, Dieselmotor, 4 Sitzplätze

Typ------------------------------------
	_________________

	
	
	

	1.2
	Vorgabe:                                            max.                   Ist
	

	1.3
	Länge                                                  5.000 mm           ----------- mm 
	

	1.4
	Breite                                                  2.000 mm           ----------- mm
	

	1.5
	Höhe                                            ca.  2.200 mm           ----------- mm
	

	1.6
	zul. Gesamtgewicht                   mind. 1.500 kg             ----------- kg
	

	1.7
	Motorleistung                               ca.    100 kW            ------------ kW
	

	1.8
	Beschleunigung von 0 -   80 km/h                                  ----------- s
	

	1.9
	Beschleunigung von 0 - 100 km/h                                  ----------- s
	

	
	
	

	1.10
	Vorne und hinten je eine Schleppeinrichtung
	_________________

	
	
	

	1.11
	Unterbodenschutz
	_________________

	
	
	

	1.12
	Hohlraumversiegelung
	_________________

	
	
	

	1.13
	Drehstrom-Generator                 mind.    700 W            ---------- W
	_________________

	
	
	

	1.14
	Batterietrennschalter
	_________________

	
	
	

	1.15
	Außentemperaturanzeige
	_________________

	
	
	

	1.16
	Batterie, zyklenfest,                    mind.      54 Ah
	_________________

	
	
	

	1.17
	Außenspiegel rechts und links,

elektrisch verstellbar

Sichtbreite linker   Außenspiegel mind.      5    m

Sichtbreite rechter Außenspiegel mind.      2,5 m
	__________________________________

	
	
	

	1.18
	2 Nebelscheinwerfer Halogen
	_________________

	
	
	

	1.19
	Zusatzkabelbaum mit Energieversorgung für Behördeneinrichtungen

und getrenntem Sicherungsblock
	_________________

	
	
	

	Pos.


	Bezeichnung
	Betrag

Euro

	
	
	

	1.20
	Nutzlasterhöhung
	_________________

	
	
	

	1.21
	Nebelscheinwerfer
	_________________

	
	
	

	1.22
	Nebelschlussleuchte
	_________________

	
	
	

	1.23
	UKW-Radio mit Verkehrsfunkdecoder und automatischer Antenne
	_________________

	
	
	

	1.24
	Radiostummschaltung bei Funkbetrieb
	_________________

	
	
	

	1.25
	Erweiterte Funkentstörung
	_________________

	
	
	

	1.26
	Schmutzfänger vorne und hinten
	_________________

	
	
	

	1.27
	Klimaanlage
	_________________

	
	
	

	1.28
	Vorrüstung für Handybetrieb, bestehend aus Stromversorgung

und Antenne einschl. Verkabelung
	_________________

	
	
	

	1.29
	Bereifung auf Stahl- oder Alufelgen
	_________________

	
	
	

	1.30
	Frontscheibe aus Verbundglas
	_________________

	
	
	

	1.31
	Dachverstärkung, wenn erforderlich, für Dachaufbauten
	_________________

	
	
	

	1.32
	Airbag für Fahrer und Beifahrer
	_________________

	
	
	

	1.33
	Airbag seitlich für Fahrer und Beifahrer
	_________________

	
	
	

	1.34
	ABS und ASR
	_________________

	
	
	

	1.35
	Servolenkung
	_________________

	
	
	

	1.36
	Automatikgetriebe
	_________________

	
	
	

	1.37
	Zentralverriegelung
	_________________

	
	
	

	1.38
	Sitzhöhenverstellung Fahrersitz
	_________________

	
	
	

	1.39
	Wärmeschutzverglasung
	_________________

	
	
	

	1.40
	Heckscheibe heizbar
	_________________

	
	
	

	1.41
	Unterbodenschutzblech für Motor, Getriebe und Tank, soweit möglich
	_________________

	Pos.
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	1.42
	Drehzahlmesser
	_________________

	
	
	

	1.43
	Quarzuhr
	_________________

	
	
	

	1.44
	Passformgummimatten vorne und hinten
	_________________

	
	
	

	1.45
	Blende Ablagefach Mittelkonsole für Zusatzschalter
	_________________

	
	
	

	1.46
	Haltegriff für Beifahrer
	_________________

	
	
	

	1.47
	Haltegriff im Font
	_________________

	
	
	

	1.48
	automatische 3-Punkt-Sicherheitsgurte für alle Sitze
	_________________

	
	
	

	1.49
	mind. Beckengurt für evtl. vorhandenen Mittelsitz
	_________________

	
	
	

	1.50
	alle Sitze mit in der Höhe verstellbaren Kopfstützen
	_________________

	
	
	

	1.51
	Blendschutz vor Fahrer- und Beifahrersitz
	_________________

	
	
	

	1.52
	Windschutzscheibenentfrostung
	_________________

	
	
	

	1.53
	Sitzbezüge aus pflegeleichtem und wasserdampfdurchlässigem Material
	_________________

	
	
	

	1.54
	Bremskraftverstärker
	_________________

	
	
	

	1.55
	Tankdeckel abschließbar
	_________________

	
	
	

	1.56
	Türtaschen an Fahrer- und Beifahrertür
	_________________

	
	
	

	1.57
	Handschuhfach abschließbar
	_________________

	
	
	

	1.58
	die Fahrzeugmerkmale der passiven Unfallsicherheit sind

detailliert darzustellen
	_________________

	
	
	

	1.59
	Fabrikschild nach DIN 14502
	_________________

	
	
	

	1.60
	Reifendruckangabe für alle Räder
	_________________

	
	
	

	1.61
	Hinweise über Wartung und Bedienung (4-fach)
	_________________

	
	
	

	1.62
	Ultraschall-Einparkhilfe vorne und hinten am Fahrzeug, falls möglich
	_________________

	
	
	

	1.63
	Bremsassistent (autom. Bremskrafterhöhung bei zaghafter Vollbremsung)
	_________________
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	1.64
	Gurtkraftbegrenzer
	_________________

	
	
	

	1.65
	alle Einstiegstüren und Klappen müssen von außen mit demselben

Schlüssel verschließbar sein
	_________________

	
	
	

	1.66
	Kfz-Brief
	_________________

	
	
	

	1.67
	Überführungskosten
	_________________

	
	
	

	1.68
	sonstige Nebenkosten
	_________________

	
	
	

	1.69
	Rundumton-Kombination RTK 6 SL auf Dachaufsatz

für Handapparat in Mittelkonsole mit:

- Xenonstabröhre                                                 (KL-XR)

- Digital gesteuertes Lautsprechersystem              (LSP)

- prozessgesteuerte Zentraleinheit                        (ZSE)

- Hochleistungsblitzscheinwerfer mit Xenonröhre (BS-X)

- Bediengerät BE

- Handapparat
	_________________

	
	
	

	1.70
	Tandeminnenspiegel
	_________________

	
	
	

	1.71
	Betriebsbereiter Einbau eines beigestellten Fahrzeugsprechfunkgerätes,

bestehend aus:

1 FuG 8 b-1,

1 Halterung für FuG 8 b-1,

1 FMS-Handapparat,

1 Antenne Kathrein,
	_________________

	
	
	

	1.72
	Verkabelung und Einbau der bereitgestellten 4 m-Antenne, sowie

Stromanschluss für 4 m-Funkgerät einschl. Sicherungsdose
	_________________

	
	
	

	1.73
	Betriebsbereiter Einbau eines Autolautsprechers (Typ Blaupunkt 8720 o.ä.)

für 4 m-FuG im Fahrerraum
	_________________

	
	
	

	1.74
	Ladesteckdose für Fahrzeugbatterien gem. DIN 14690
	_________________

	
	
	

	1.75
	2-te  wartungsarme Batterie mit mind. 54 Ah Nennkapazität mit

Batterietrennrelais (alle Zusatzverbraucher, feuerwehrtechnische

Ausrüstung, Ladegeräte u.a. sind über die 2-te Batterie zu versorgen)!

Leerlaufstrom und Volllaststrom angeben!
	_________________

	
	
	

	1.76
	Einhaltung der VDE 0100 mit schriftlicher Bestätigung
	_________________
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	1.77
	die Dachverkleidung muss so hergerichtet werden, dass ein problemloser

Zugang zu den Dachaufbauten möglich ist
	_________________

	
	
	

	1.78
	230 V Aussen-Steckdose incl. Wegfahrsperre mit Fi-Schalter, Steckdose an

der Seitenwand hinten links nach DIN 75079, mit Automatikladegerät 

(Ladezyklus Überwachung) für die Batterien
	_________________

	
	
	

	1.79
	3  Abgriffe für Stromversorgung 12 V
	_________________

	
	
	

	1.80
	Lackierung reinweiß RAL 9010
	_________________

	
	
	

	1.81
	TÜV-Abnahme
	_________________

	
	
	

	1.82
	TÜD-Abnahme
	_________________

	
	
	

	1.83
	Fahrzeugbrief
	_________________

	
	
	

	1.84
	Hella-Blitzscheinwerfer m. Doppelblitztechnik (BSX-Micro) für Frontmontage

in den Kühlergrill eingelassen, einschl. separater Schalter im Armaturenbrett
	

	
	
	

	1.85
	sonstige Nebenkosten
	_________________


Verbindlicher Liefertermin:
_________________

Bindefrist:
_________________

Gesamtpreis:
_________________

Rabatte:
_________________

Skonto:
_________________

MWSt.:

_________________

Endpreis:
_________________

Firmenstempel und rechtsverbindliche Unterschrift

